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Was sind Ideologien?
➢ Politisches Handeln ist immer durch Anschauungen und

Vorstellungen von der Welt geprägt.

➢ Ideologien dienen der Rechtfertigung von Machtansprüchen.

➢ Sie können auch ungerechtfertigte Wahrheitsansprüche und Unwahrheiten
enthalten, die auf eine interessenbedingte Befangenheit ihrer Vertreter 
zurückzuführen ist.

➢ Sie sind komplexe Gedankengebäude, die politische, religiöse,
soziale und kulturelle Ursprünge haben.

➢ Sie stehen in Auseinandersetzung mit den anderen Ideologien.

➢ Sie werden von Generation zu Generation weitergegeben,
aber auch stets neu interpretiert.

➢ Große Brüche in den Ideologien sind eher selten.

➢ Übersteigerungen von Weltanschauungen mit absolutem Wahrheitsanspruch 
können zu fanatischem Fundamentalismus führen und pluralistisch-liberale 
Gesellschaftsordnungen gefährden.
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Liberalismus
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Konservatismus
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Marxismus und Kommunismus
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Sozialismus und Sozialdemokratie
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Faschismus und Nationalsozialismus



Zusammenfassung
− Ideologien als Anschauungen und Vorstellungen von Welt, die Grundlagen auch 

für politische Entwürfe darstellen, sind notwendige Konstruktionen zur 
Orientierung der Menschen für ihr Alltagsverhalten und ihre politische Wahl.

− Links- wie Rechtsextremismus sind gefährliche Manipulationen von Wirklichkeit.

− Ideologien sollten einer beständigen Kritik unterzogen und an der Frage 
gemessen werden, ob sie den Menschen, ihrer Freiheit und Würde dienen.

− Ideologien sind das Ergebnis historischer, politisch-kultureller und 
sozioökonomischer Entwicklungen, die sich in Europa stets um die Fragen 
Freiheit und Gleichheit, Ordnung und Staat, Ökonomie und Politik drehten und 
unterschiedliche, miteinander im Wettstreit liegende Antworten 
hervorbrachten.

− Nach 1945 hat sich im Westen ein Konsens über Demokratie und soziale 
Marktwirtschaft herausgebildet, dem nach 1989 auch die Gesellschaften in den 
osteuropäischen Staaten folgten.
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